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FASCHINGSZIRKUS

Faschingsdienstag,
21.02.2023
ab 08:30 Uhr
Veranstaltungsplatz

 
VERANSTALTUNGSVORSCHAU 
FÜR DAS JAHR 2023

Für das heurige Jahr 2023 wurde 
wieder ein tolles Veranstaltungs-
programm zusammengestellt. Los 
geht es in diesem eventreichen 
Jahr mit dem Faschingszirkus am 
Faschingsdienstag. Im Sommer 
warten wieder das Stadionpick-
nick, Bella Italia, das ORF Som-
merfest und das European Street 
Food Festival. Mehr auf Seite 2/3.

 
EHRUNG AUSGESCHIEDENER 
GEMEINDERÄTE

Die seit der letzten Gemeinde-
ratswahl aus dem Gemeinderat 
ausgeschiedenen Gemeinde- und 
Stadträte wurden von Bürger-
meisterin Claudia Schlager zu 
einem gemeinsamen Essen ins 
Kulturzentrum eingeladen. Da-
bei wurden auch einige Ehrungen 
vergeben.
Mehr auf Seite 4.

 
UNTERNEHMERSTAMMTISCH

Am 23. Jänner fand der 2. Unterneh-
merstammtisch der Stadtgemeinde 
Mattersburg statt. Die Unternehmer 
wurden wieder eingeladen, gemein-
sam über aktuelle Themen zu disku-
tieren, wie den aktuellen Stand der 
Innenstadtgestaltung oder den Mög-
lichkeiten einer Neukonstituierung 
einer Unternehmervereinigung, als 
Sprachrohr zwischen Unternehmen 
und Stadtgemeinde. Mehr auf Seite 11.

Die Burgenländische Krimi-Autorin Martina Parker war für  die Premieren-Lesung ihres neuen Buches „Aufblat-
telt“ zu Besuch in der Bauermühle Mattersburg. Lesen Sie mehr auf Seite 10.
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Die Stadtgemeinde Mattersburg hat keine Mühen gescheut, im 
letzten Jahr Leben in die Innenstadt zu bringen. Mit den italie-
nischen Tagen „Bella Italia“ und dem Weinlesefest haben 2022 
wieder einige altbekannte Veranstaltungen stattgefunden. Um 
frischen Wind in das Veranstaltungskonzept zu bringen, wurden 
aber auch erste Versuche unternommen, neue Events stattfinden 
zu lassen. Darunter etwa das Stadion-Picknick oder das Euro-
pean Street Food Festival, die beide ein großer Erfolg waren. Mit 
dem dreitägigen Stadtfest brachte man neuen Schwung in den 
Sommer. Auch das Veranstaltungskonzept der Bauermühle wur-
de überarbeitet. Der Startschuss fiel mit dem dreitägigen „Müh-
len-Advent“, der ausnahmslos für positive Resonanz sorgte.

Schwerpunkte 2023
Für das Jahr 2023 wurde ein umfangreiches Veranstaltungskon-
zept erarbeitet. Besonderes Augenmerk wird auf die Bereiche 
Unterhaltung, Information & Bildung, Kunst, Forschung und Fa-
milien & Kinder gelegt. „Es ist uns ein großes Anliegen, so viele 
Menschen wie möglich zu erreichen und Veranstaltungen für die 

Liebe MattersburgerInnen!
Liebe WalbersdorferInnen!

Nach einem ereignisreichen letzten Jahr haben das 
gesamte Team der Stadtgemeinde Mattersburg und ich 
wieder so einiges vor!

Nach der Auflösung des Vereins „Einkaufstreffpunkt“ 
und den Schwierigkeiten durch die Pandemie gab 
es in den letzten Jahren große Änderungen im 
Mattersburger Veranstaltungskalender. Nachdem 2021 
viele Veranstaltungen gar nicht stattfinden konnten, 
haben wir 2022 versucht wieder Leben in unsere Stadt 
zu bringen. In vielen Bereichen ist uns das auch sehr gut 
gelungen.

Für 2023 haben wir ein ganz neues Veranstaltungskonzept 
entworfen, mit einigen altbewährten Veranstaltungen, 
aber auch ganz neuen Events, die frischen Wind in den 
Veranstaltungsreigen bringen sollen.

Eines der Highlights ist zum Beispiel der Faschingszirkus, 
der am Faschingsdienstag lustiges Treiben auf den 
Veranstaltungsplatz bringen wird. Das detaillierte 
Programm möchte ich noch nicht verraten. Es heißt 
gespannt bleiben! Ich freue mich schon auf viele lustige 
Kostüme und nette Gespräche! 

Ihre Claudia Schlager

VIELE VERANSTALTUNGEN 
FÜR 2023 GEPLANT!
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unterschiedlichsten Zielgruppen zu bie-
ten“, so Bürgermeisterin Claudia Schlager. 
„Es wird ein toller Mix aus Bürgerveran-
staltungen, Gesellschaftsveranstaltungen, 
Veranstaltungen zur Kultur- und Vereins-
förderung und Veranstaltungen zur Infor-
mationsverbreitung, wie Vorträge zu The-
men wie Gesundheit, Umwelt usw. sein.“
Auch für die Bauermühle wurde ein Kon-
zept mit den Schwerpunkten Märkte & 
Messen, Vorträge & Information sowie 
Forschung & Kunst für Kinder erarbeitet. 
Einen besonderen Stellenwert soll in der 
Bauermühle in den nächsten Jahren die 
lokale Kunstszene haben. „Wir möchten 
unsere Bühne für regionale Nachwuchs-, 
Freizeit- und Hobbykünstler öffnen, eine 
sogenannte ‚Open Stage‘ schaffen. Oft su-
chen zum Beispiel Musikbands oder Lite-
raturschaffende eine Möglichkeit, sich vor 
Publikum zu präsentieren. Ich sehe das als 
wichtigen Schritt zur Förderung der loka-
len Kunst- und Kulturszene“, so Bürger-
meisterin Schlager.
„Mit den Veranstaltungen der Stadtge-

FRISCHER WIND DANK NEUEM VERANSTALTUNGSKONZEPT

meinde Mattersburg, der Bauermühle 
sowie den unterschiedlichsten Koopera-
tionsveranstaltungen ortsansässiger Ver-
eine, Gastronomen und externen Veran-
staltern, wird 2023 sicher ein großartiges 
Veranstaltungsjahr“, so Bürgermeisterin 
Schlager abschließend.

Bürgermeisterin Claudia Schlager präsentierte das Ver-
anstaltungskonzept im Rahmen einer Pressekonferenz.

Das Stadionpicknick im Juni 2022 war gut besucht, viele kamen, um auf dem Rasen im Stadion gemütlich zu verweilen. Für 2023 ist eine Fortsetzung geplant.

21. Februar:Faschingszirkus 
am Veranstaltungsplatz

25. März: Flurreinigung

13. Mai:  „Mühlengenuss“
Genussmesse in der Bauermühle

03. Juni: Stadionpicknick 
im Pappelstadion

18. August: ORF Sommerfest 
am Veranstaltungsplatz

16. September: European Street Food 
Festival am Veranstaltungsplatz

Alle weiteren Veranstaltungen finden 
Sie im Veranstaltungskalender auf 
www.mattersburg.gv.at.

Einige Highlights im 
Veranstaltungskalender



EHRUNGEN FÜR AUSGESCHIEDENE GEMEINDEVERTRETER

Alle ausgeschiedenen Stadt- und Gemein-
deräte wurden am 13. Jänner zu einem 
Abendessen und dem Besuch des Neu-
jahrskonzertes des Haydnorchesters Ei-
senstadt im Kulturzentrum Mattersburg 
eingeladen. Dabei wurden auch einige 
Ehrungen übergeben. 

Gabriele Haider bekam die Ehrenspange
in Silber verliehen.

Erwin Giefing bekam die Ehrenspange
in Silber verliehen.

Cornelia Salamon bekam die Ehrennadel
verliehen.

Manfred Schandl bekam die Ehrenspange 
in Gold verliehen.

Johannes Kaipel bekam die Ehrenspange 
in Gold verliehen.

Rafaela Strauss bekam die Ehrenspange 
in Gold verliehen.

U N S E R E  Stadtnachrichten
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AUF DEN SPUREN DES WALDES
In diesem Kindergartenjahr fahren die 
Kinder des Kindergartens Mühlgasse 
jeden Monat mit großer Begeisterung in 
den Wald. In Kooperation mit der Werk-
statt Natur in Marz lernen die Kinder die 
richtigen Verhaltensregeln im Wald und 

RAUCHFANGKEHRER 
ÜBERBRACHTEN 
NEUJAHRSWÜNSCHE
Rauchfangkehrer gelten als die Glücks-
bringer schlechthin. Nicht zuletzt deshalb 
freut es uns jedes Jahr aufs Neue, wenn die 
örtlichen Rauchfangkehrer aus Matters-
burg und Walbersdorf dem Rathaus kurz 
vor Neujahr einen Besuch abstatten, um 
ihre Neujahrswünsche zu überbringen.
Wir bedanken uns bei den Rauchfangkeh-
rern auch für ihre geleistete Arbeit im ab-
gelaufenen Jahr 2022.

die heimischen Waldtiere kennen. Haut-
nah können die Kinder dort die Natur 
spüren und mit allen Sinnen erleben. Am 
Ende des Waldprojekts steht dann ein 
großes Abschlussfest in der Werkstatt 
Natur.

Geflügelpest: Stall-
pflicht in Mattersburg

Wegen zunehmender Fälle von 
Geflügelpest bei Wildvögeln in 
Österreich wurde für stark gefährdete 
Gebiete, zu denen auch der Bezirk 
Mattersburg zählt, eine Stallpflicht 
verordnet. Geflügel ist derzeit dauerhaft 
in Stallungen oder in geschlossenen 
Haltungsvorrichtungen, die zumindest 
oben abgedeckt sind, so zu halten, dass 
der Kontakt zu Wildvögeln bestmöglich 
vermieden wird. Zudem ist darauf 
zu achten, dass Wildvögel nicht mit 
Futter oder Wasser, das für das Geflügel 
bestimmt ist, in Kontakt kommen.

Gelbe Säcke im 
Rathaus abzuholen
Im Jänner wurden auch heuer wieder vom 
Bauhof Gelbe Säcke an die Mattersburger 
Haushalte verteilt. Wenn im Laufe des 
Jahres noch weiterer Bedarf besteht, kön-
nen im Rathaus (Bürgerservicestelle) wei-
tere Säcke abgeholt werden. Leider werden 
die „Gelben Säcke“ oft missbräuchlich 
verwendet, für Restmüll, Laub, Bauschutt 
und dergleichen. Wir weisen daher darauf 
hin, dass der „Gelbe Sack“ ausschließlich 
für Leichtverpackungen verwendet wer-
den darf. 

Stellen-
ausschreibungen
Für den Bauhof sind zwei Stellen für   
Maler sowie Gärtner ausgeschrieben. 
Für das Rathaus wird ein(e) Mitarbei-
ter(in) im Meldeamt gesucht. Bewer-
bungen können im Rathaus der Stadt-
gemeinde Mattersburg abgegeben 
oder als Mail an post@mattersburg.
bgld.gv.at gesendet werden.

Nähere Infos zu den ausgeschriebe-
nen Stellen bei Martin Tetenka (Per-
sonalbüro) unter 02626 / 623 32-22.

Wasserleitungen
müssen dringend 
erneuert werden
Von voraussichtlich März bis Ende Mai 
werden in Mattersburg in drei Teilab-
schnitten von Billa-Stadt (Ecke Feld-
gasse/Michael Koch-Straße) bis zur 
Bank Burgenland Wasserleitungen 
erneuert. Dabei wird es abschnitts-
weise zu Verkehrsbehinderungen 
kommen. Wir bitten um Verständnis. 

AMTSTAFEL

Recycling für 
unsere Christbäume
Auch heuer waren die fleißigen Bauhof-
mitarbeiter wieder für Sie im Einsatz, um 
Christbäume kostenlos abzuholen. Heuer 
wurde den Bäumen, die geschmückt als 
Weihnachtsbaum ausgedient haben, wieder 
eine zweite Aufgabe zuteil. Sie wurden nicht 
einfach entsorgt, sondern zum Betonwerk 
Koch und zum Hackschnitzelwerk Sieggra-
ben gebracht, um dort zu Biokompost und 
Heizmaterial weiterverarbeitet zu werden.
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KINDER SAMMELTEN 
SPENDEN
Der Kindergarten Hochstraße sammelte 
bei der Eröffnung ihres Adventfensters am 
6. Dezember mit der Darbietung einiger 
Lieder und dem Verkauf von Punsch und 
Kinderpunsch Spenden. Kurz vor Weih-
nachten fuhr der Kindergarten mit dem 
Mattersburger Autobus nach Walbersdorf, 
um der Förderwerkstätte von „Rettet das 
Kind“ die Spenden zu überreichen. Die 
Klienten der Förderwerkstätte haben sich 
sehr über den Besuch gefreut und den Kin-
dern ihre Werkstätten gezeigt. Gemein-
sam wurden anschließend noch Kekse 
gegessen und Weihnachtslieder gesungen.

Kinder und Jugendliche symbolisieren  
nicht nur die Zukunft unserer Gesell-
schaft, sondern sind unter anderem durch 
ihre Unvoreingenommenheit und ihren 
Tatendrang von unschätzbarem Wert für 
jede Gemeinde. 
In Mattersburg und Walbersdorf wollen 
wir deshalb besonderes Augenmerk auf 
die junge Bevölkerung legen und den Aus-
tausch mit genau dieser Bevölkerungs-
gruppe fördern. Der Jugendbeirat soll 
dabei als Sprachrohr zwischen der Jugend 
und der Gemeinde fungieren.

Bewirb dich jetzt!
...und gerne auch gemeinsam mit 
deinen Freunden!

Schick uns eine Mail mit einer kurzen 
Vorstellung und deinen Ideen an 
post@mattersburg.bgld.gv.at

Mach mit!
Du bist zwischen 14 und 25 Jahren alt? 
Du bist eher unzufrieden mit dem Ange-
bot für dich und deine Freunde, dass es in 
Mattersburg gibt? 
Unter dem Motto „MACH MIT! – beim 
Mattersburger Jugendbeirat“ bist jetzt 
genau du gefragt! 

„Durch den Jugendbeirat können wir ei-
nerseits aus direkter Hand erfahren, was 
die Jugendlichen interessiert und beschäf-

tigt und sie auch an Entscheidungen und 
Prozessen teilhaben lassen“, so Bürger-
meisterin Claudia Schlager. „Wichtig ist 
noch zu erwähnen, dass der Jugendbeirat 
kein politisches Entscheidungsgremium 
ist und dass es dabei für die Jugendlichen 
nicht darum gehen soll, Politik zu lernen. 
Wir wollen den Jugendbeirat als gemüt-
lichen Jugend-Treff anlegen, bei dem sich 
die Jugendlichen über ihre Ideen für die 
Stadt austauschen können. Realisierbare 
Ideen werden dann auch umgesetzt!“

JETZT IST DIE MATTERSBURGER UND
WALBERSDORFER JUGEND GEFRAGT!

U N S E R E  Stadtnachrichten
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N E U E S  a u s  d e m  R a t h a u s

Hundemeldepflicht

DAS RATHAUS STELLT SICH VOR:

Heidemarie Schiebendrein

Aufgabengebiet: 
Amtswartin, Reinigungskraft, Außen-
dienstmitarbeiterin,  
„die gute Seele des Hauses“

Im gesamten Friedhofsbereich gilt 
ein Hundeverbot. Wir bitten Sie aus 
Respekt vor den Verstorbenen und 
Hinterbliebenen, keine Hunde mit in 
den Friedhof zu nehmen oder in den 
Friedhofsbereichen Gassi zu gehen. 
Weiters gilt im gesamten Ortsgebiet 
der Stadtgemeinde Mattersburg die 
Leinenpflicht. Wir bitten auch darum, 
die Straßen und Grünflächen sauber 
zu halten. Hundekotbeutel können 
kostenlos im Rathaus abgeholt werden.

Eine Bitte 
aus dem Rathaus

Vor kurzem besuchte die Vorschulklasse 
der Volksschule Mattersburg mit Klassen-
lehrerin Brigitta Lehner die Stadtbücherei.
Büchereileiterin Bettina Steiger-Grim-
mer führte die Vorschulkinder durch die 
Bücherei und zeigte ihnen einige altersge-

BESUCH IN DER STADTBÜCHEREI
rechte Bücher. Die Kinder stöberten auch 
selbst durch die Regale und freuen sich 
darauf, die Bücher bald auch selbst lesen 
zu können.
Die Stadtbücherei hat jeden Donnerstag 
von 16-19 Uhr geöffnet.

Seit 2010 müssen alle in Österreich 
gehaltenen Hunde verpflichtend 
einen Microchip tragen. Auch ist 
verpflichtend eine Hundeabgabe in 
Höhe von derzeit 40 Euro jährlich pro 
Hund an die Gemeinde zu entrichten. 
Das Formular zur An- und Abmeldung 
ihres Hundes finden Sie online auf 
mattersburg.gv.at.

Mit diesem QR-Code kommen Sie 
direkt zum Formular zur Anmeldung 
Ihres Hundes!



DAS JAHR 2022 IN 12 BILDERN

Architekten-Wettbewerb
Für das Areal in der Michael Koch-Straße wurde 
Anfang des Jahres ein Architektenwettbewerb ausge-
schrieben. Mit der Firma Nussmüller Architekten ZT 
GmbH  stand im Sommer dann der Gewinner fest.

Mattersburg veranstaltet Impflotterie
Von Februar bis März lief die große Impflotterie der Stadt-
gemeinde. Verlost wurden neben Gutscheinen 100 hoch-
wertige Sachpreise, darunter ein E-Bike und eine Vespa.

Neue MABU-Haltestellen
Seit April fährt der Mattersburger Autobus neun neue Haltestellen 
an. Jeder Haushalt in Mattersburg und Walbersdorf ist jetzt maximal 
250 m von der nächsten Haltestelle entfernt. Seit Juli dreht der MABU 
auch samstags bis 13.30 Uhr seine Runden durch die Stadtgemeinde.

24 neue Bäume im Freibad
Im Mattersburger Freibad spenden den 
Badegästen seit März einige neue 
Bäume Schatten.

Hackschnitzel
Im April wurden 47 m³ Hack-
schnitzel auf die Wege im Be-
wegungspark aufgebracht.

Stadion-Picknick
Im Juni öffneten sich erstmals die Tore des 
Mattersburger Fußballstadions, um der Be-
völkerung die Möglichkeit zu bieten, auf dem 
Rasen eine gemütliche Zeit zu verbringen.

8

U N S E R E  Stadtnachrichten



Die Klimahelden der Sommerferienbetreuung
Bürgermeisterin Claudia Schlager bekam Besuch 
von den „Klimareportern“ und beantwortete einige 
spannende Fragen zum Thema Umweltschutz.

Bella Italia am Veranstaltungsplatz
Italienisches Flair zog wieder unzählige Besucher in die Mat-
tersburger Innenstadt. Bei herrlichstem Wetter wurde wieder 
gustiert, geplaudert und eine gemütliche Zeit verbracht.

1. Stadtfest Mattersburg
Trotz unbeständigen Wetters fanden sich an einem Wochen-
ende im August unzählige Besucher beim Stadtfest und ORF 
Sommerfest am Veranstaltungsplatz ein. Bei bester Laune 
wurde bis in die Nacht hinein getanzt, geplaudert und gelacht.

Mattersburg und Walbersdorf wählt neuen Gemeinderat
Am 2. Oktober wurden die Bürgermeister- und Gemeinderatswahlen 
abgehalten. Bürgermeisterin Claudia Schlager wurde dabei in ihrer 
Funktion bestätigt. Am 25. Oktober wurden die neuen Gemeinderäte 
der Stadtgemeinde in der Bauermühle angelobt.

Neue Brücke in Walbersdorf
Die Brücke im Bereich der Stierwiese 
wurde erneuert und kann jetzt auch 
mit dem Fahrrad überquert werden.

Überraschung vom Nikolo
Im Dezember kam der Nikolaus mit ei-
nem Sack voller kleiner Überraschun-
gen für die Kinder in die Innenstadt.

WIR LEBEN MATTERSBURG
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MATTERSBURG 
ROCKTE MIT 
WULKAWUNDA 
UND STERZ!
Am 17. Dezember begeisterten die beiden 
Bands WulkaWunda und Sterz ein großes 
Publikum in der Bauermühle Matters-
burg. Fans von Blues, Rock, Pop, Austro-
pop und Mundart waren dabei, um ge-
meinsam zu rocken. Mit Ewald Tatar als 
DJ sorgte bei der anschließenden After-
show-Party ein ganz besonderer Gast für 
die richtige Stimmung.

Mit WulkaWunda und Sterz hat die Stadt-
gemeinde Mattersburg zwei hervorragen-
de Bands aus der Region auf die Bühne ge-
holt, die genau wissen, wie sie Stimmung 
machen.

MARTINA PAKRER HAT „AUFBLATTELT“
Am 25. Jänner kam es in der Bauermühle 
Mattersburg zu gleich mehreren Premie-
ren: Zum einen wurde die Bühne so auf-
wendig wie nie und zum ersten Mal in der 
Geschichte der Mühle, als Wald gestaltet, 
mit einer Unmenge an echten Bäumen. 
Zum anderen präsentierten die beiden 
Autorinnen Martina Parker und Susanne 
Kristek ihre neuen Bücher „Aufblattelt“ 
und „Die nächste depperte“. Gemeinsam 
mit ORF-Kräuterhexe Uschi Zezelitsch 
und Duftbauer Stefan Zwickl präsentier-
ten sie ihre Werke umrahmt von einer 
unterhaltsamen Show.

Danke an die Buchhandlung Knotzer 
Gmbh, die die Autorinnen zu uns nach 
Mattersburg geholt hat, für die fantasti-
sche Organisation der Veranstaltung!
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Do, 9. März 2023    19:30 Uhr
 BE-QUADRAT

Ansichtssache

kulturzentren.at

Fr, 10. März 2023    19:30 Uhr 

LORIOTS DRAMATISCHE WERKE 
Eine Loriot-Revue 
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Infos & Tickets:  t +43 2626 62096, mattersburg@kulturzentren.at

UNTERNEHMERSTAMMTISCH IN DER BAUERMÜHLE
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Am 23. Jänner wurden wieder alle Unter-
nehmer der Mattersburger Innenstadt zu 
einem Unternehmerstammtisch in die Bau-
ermühle geladen. DI Roman Michalek, DI 
Heinz Gerbl und DI Leonhard Panzenböck 
gaben den Wirtschaftstreibenden gemein-
sam mit Bürgermeisterin Claudia Schlager 
und DI Dipl.Ing. (FH) Sonja Biricz Einblick 
über den Status quo der aktuellen Pläne der 
Innenstadtgestaltung.
Danach wurden die Unternehmer noch zu 
einer regen Diskussion über die Neugrün-
dung eines „Unternehmervereins“ geladen. 
Das Interesse war groß und wir freuen uns, 
bald ein neues Sprachrohr zwischen den 
Wirtschaftstreibenden und der Stadtge-
meinde zu haben.

Roman Michalek (Verkehrsplanung), Bürgermeisterin Claudia Schlager, Sonja Biricz (Bauamt 
Stadtgemeinde Mattersburg) & Heinz Gerbl (Innenstadtgestaltung)
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Die Radwelt Michi Knopf hat das Ge-
schäftslokal in der Mattersburger Innen-
stadt renoviert! Nach zwei Monaten Um-
bauarbeiten fand die Wiedereröffnung 
statt, der auch Bürgermeisterin Claudia 
Schlager beiwohnte.

Radstadt Mattersburg
Dem Ausbau der Radinfrastruktur wird 
in der Stadtgemeinde Mattersburg viel 
Aufmerksamkeit geschenkt, auch in Hin-
blick auf die Neugestaltung der Matters-
burger Innenstadt. Weil Radfahren die 
beste Wahl für Umwelt und Gesundheit  
ist, freut es uns sehr, dass immer mehr 
Menschen auch im Alltag auf das Fahrrad  
als Fortbewegungsmittel setzen.
Wir wünschen der Radwelt Michi Knopf 
auch weiterhin viel Erfolg!

NEUERÖFFNUNG BEI DER RADWELT MICHI KNOPF

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 9-12 Uhr & 14–18 Uhr
Samstag: 9–12 Uhr

Michael Knopf, Bürgermeisterin Claudia Schlager und Vizebürgermeister Otmar Illedits mit einigen Stadt- und 
Gemeinderäten bei der Eröffnung der renovierten Radwelt.

BROKEN FLOWERS VOR DEM RATHAUS
Vor dem Rathaus Mattersburg machten 
rund zwei Wochen lang die „Broken Flo-
wers“ auf Gewalt gegen Frauen aufmerk-
sam. Jede Blume symbolisierte ein Opfer, 
das in den Jahren 2021 und 2022 in Öster-
reich von ihrem männlichen (Ex-)Part-
nern ermordet wurde.

Initiiert wurde die Aktion von der Frau-
enservicestelle „Die Tür“. Die Tür bietet 
Frauen, die in ihrer Beziehung Gewalt er-
leben müssen, kostenlos Hilfe und Unter-
stützung an.
Kontakt: Die Tür Mattersburg, Brun-
nenplatz 3/2, 02626 / 62670

Unser Lastenrad „Martha“ wurde 
eingewintert. Im Frühjahr wird es 
wieder für Ausfahrten zur Verfügung 
stehen.

Lastenrad im
Winterschlaf

U N S E R E  Stadtnachrichten
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STADTKAPELLE MATTERSBURG ÜBERBRACHTE 
NEUJAHRSGLÜCKWÜNSCHE INS RATHAUS
Die Stadtkapelle besuchte bei ihrem Neu-
jahrsspielen auch wieder das Rathaus, um 
musikalische Neujahrsglückwünsche zu 
überbringen. Bürgermeisterin Claudia 
Schlager und die Mitarbeiter im Rathaus 
freuten sich sehr über den Besuch.

SONDERSCHULE BESUCHTE BANK BURGENLAND FILIALE
Die Kinder der Sonderschule Mattersburg 
und drei Begleiterinnen der Nachmittags-
betreuung wurden von Filialleiter Hannes 
Kopp und Mitarbeiterin Beatrix Laun 
durch die Bank Austria Filiale in Mat-
tersburg geführt. Die Kinder konnten die 
Besichtigung des Tresors als Highlight des 
Rundgangs durch die Bank kaum erwar-
ten. Bei einer gemütlichen Jause konnten 
die Kinder noch im gemütlichen Rahmen 
ihre interessanten Fragen stellen.
Als Abschiedsgeschenk bekamen die Kin-
der noch Schoko-Kürbiskerne geschenkt.
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Angebot: Kleidung, Deko, Baby & Kinder, 
Antiquitäten, Wohnen, Küche, Sport & 
Freizeit
Serviceleistungen: Kleinere Arbeiten 
rund ums Haus & den Garten, u. a. Rasen 
mähen, Einräumen von Holzlieferungen, 
Be- & Entladetätigkeiten, Unterstützung 
bei der Schneeräumung, Grünschnittent-
sorgung, Transportservice für kleine-
re Übersiedlungen & Entrümpelungen, 
Transporte zur Altstoffsammelstelle usw.

Adresse: Michael Koch-Straße 43a,
7210 Mattersburg

Kontakt: 02626/644 50 (für allgemei-
ne Anfragen) oder 0664/88 298 781 (für 
Übersiedlungen, Haus- & Gartenservice)

Öffnungszeiten
Mo-Mi: 9-18 Uhr
Do: 9-12 Uhr
Fr: 9-18 Uhr

MEIN LADEN

Die Teuerungen drücken immer mehr 
Menschen aufs Börserl. Für jene, die 
ohnehin bereits wenige Mittel und 
nur ein geringes Einkommen zur Ver-
fügung haben, ist die Situation beson-
ders schlimm. In Mattersburg gibt es 
mittlerweile ein breit gefächertes An-
gebot an Sozialleistungen.

SOZIALLEISTUNGEN - SO WICHTIG WIE NIE!
BREITES ANGEBOT IN MATTERSBURG

„SOZIALTOPF“
Der Mattersburger Sozialtopf wurde 2022 
von 20.000 auf 30.000 Euro aufgestockt. 
Förderungen aus dem Sozialtopf richten 
sich an sozial Schwächere, die ältere Ge-
neration und Menschen mit niedrigem 
Einkommen - kurz gesagt an alle, die ge-
zielt Unterstützung in verschiedensten 
Bereichen brauchen. Jeder mit Haupt-
wohnsitz in Mattersburg oder Walbers-
dorf kann im Rathaus individuell um Un-
terstützung ansuchen. Kontakt: Rathaus 
Mattersburg, 02626/623 32

MATTERSBURG HILFT
„Mattersburg hilft“ ist Anfang letzten 
Jahres gestartet. Das Projekt richtet 
sich an alle Mattersburger und Wal-
bersdorfer, die aufgrund seiner ak-
tuellen Lebenslage Hilfe benötigen. 
Hilfe wird in verschiedenen Bereichen 
angeboten, zum Beispiel mit einem 
Einkaufs- und Medikamentenservice, 
einem Telefon-Besuchsdienst oder 
einem gemeinsamen Spaziergang, der 
oft schon viel bewirken kann. Kontakt:  
Birgit Haider, 0664/53 66 970

Angebot: Bekleidung & Accessoires 
für Damen, Herren & Kinder

Adresse: Brunnenplatz 2
7210 Mattersburg

Kontakt: 05/70 144-9076

Öffnungszeiten:
Fr: 10-18 Uhr
Sa: 9-13 Uhr

HENRY-LADEN

Die sozialen Einrichtungen in Mattersburg sind ständig auf der Suche nach Unter-
stützung. Sach- und Geldspenden werden in den meisten Einrichtungen gerne ge-
sehen und angenommen. Auch freiwillige Helfer und Mitarbeiter werden gerne 
willkommen geheißen. Wenn Sie gerne helfen möchten, melden Sie sich bei der je-
weiligen Stelle und fragen Sie nach, wie Sie unterstützen können!

AUCH SIE KÖNNEN MITHELFEN!

TEAM ÖSTERREICH 
TAFEL
Angebot: Lebensmittel wie Brot, Obst & 
Gemüse sowie weitere Nahrungsmittel, 
fallweise Hygieneartikel

Adresse: Brunnenplatz 2,
7210 Mattersburg

Kontakt: 05/70 144-3000

Öffnungszeiten
Sa: 19-20 Uhr

SOOGUT 
SOZIALMARKT
Angebot: Sonnenmarkt (Lebensmittel & 
Drogerieartikel), Sonnencafé (Getränke 
& Mehlspeisen, Kinderspielecke, Bücher-
tauschbörse, Beratungsecke), SamLa Kids 
(Kinder- & Babybekleidung, Spielzeug, 
sonstige Kinder- & Babybedarfsartikel)

Adresse: Fachmarktzentrum, Walbers-
dorf 4-5, 7210 Mattersburg

Kontakt: 0676/880 44 672

Öffnungszeiten:
Sa: 10-14 Uhr
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...wie viele Parkplätze es in der Mat-
tersburger Innenstadt gibt?

Schicken Sie Ihre Antwort bis 25. 
Feber 2023 per Mail an presse@mat-
tersburg.bgld.gv.at.
Unter allen richtigen Einsendungen 
verlosen wir eine Jahreskarte für 
den Mattersburger Stadtbus!

In der letzten Ausgabe der Matters-
burger Stadtnachrichten haben wir 
gefragt, wie viele Kinder im Jahr 
2021 in Mattersburg zur Welt ka-
men. Die richtige Antwort ist 61. 
Wir bedanken uns bei allen Ein-

sendungen und gratulieren dem 
Gewinner!

Die Bauermühle scheint in der ältesten 
Ansicht von Mattersburg aus dem Jahr 
1793 als Fuchs-Mühle auf. Jedoch dürfte 
sie schon damals seit fast 300 Jahren ge-
geben haben, denn schon im Jahr 1500 
taucht sie im Urbar, dem Verzeichnis 
der Besitzrechte der Grundherrschaft 
auf. 1526 dürfte Christian Zornschauer 
Besitzer der Mühle gewesen sein. Bis ins 
1900 Jahrhundert ändern sich die Be-
sitzverhältnisse immer wieder, die Müh-
le wird weiterverkauft oder vererbt.

Im Jahr 1829 wird Michael Bauer Eigen-
tümer der Mühle. Nach seinem Tod we-
nige Jahre später, vererbt er die Mühle an 
Anna Bauer, die älteste Tochter von An-
ton Bauer, der in der Mühle als Knecht 
und Meister arbeitet. 1840 kommt Ge-
org Laffenzöger als Meister zur Mühle 
und heiratet Anna Bauer. Später wird 
Christoph Bauer Besitzer der Mühle 
und heiratet Hermine Seedoch. Chris-
toph Bauer war auch Bürgermeister, 
dementsprechend wenig Zeit hatte er für 
die Mühle. Hauptsächlich führte daher 
seine Frau Hermine den Betrieb, zu dem 
auch ein Greißlerladen gehörte. 1906 
stirbt Christoph Bauer und Hermine 

VON DER FUCHSMÜHLE ZUR 
BAUERMÜHLE MATTERSBURG

Heute wird die 
Bauermühle als 
Kultur- und 
Veranstaltungs-
stätte genutzt.

WISSEN SIE, ...?

Aus: „Mühlen an der Wulka
und den Nebenbächen“ 
von Otto Glatter und 
Herbert Schwentenwein

Bauer ist alleinige Besitzerin der Müh-
le. Die Mühle war zu dieser Zeit noch 
sehr klein und wurde von einem großen 
Wasserrad angetrieben. Hermine Bauer 
konnte den Mühlenbetrieb aber immer 
mehr ausbauen. 1928 erfolgten dann 
Vergrößerungen.

Während des Zweiten Weltkrieges 
wurde der Wasserantrieb durch zwei 
Dieselmotoren ersetzt. Ab 1947 trei-
ben Elektromotoren die Mühle an, ein 
Dieselmotor bleibt als Reservekraft be-
stehen. 1953 zählte die Bauermühle zu 
einem der größten Mühlenbetriebe im 
Burgenland. Im September 1952 ver-
starb Hermine Bauer. Ihre Tochter Pul-
cheria heiratete den Sägewerksbesitzer 
und Holzhändler Karl Mörz, der nach 
dem Tod von Hermine Bauer die Mühle 
weiterführte.

WISSENSWERTES



REGIONALE SCHMANKERL

FASCHINGS-
KRAPFEN

Strahlende Kunden 
sind meine tägliche 
Motivation!
Alex, Drucker

Wir vereinen beispielloses Engagement, vollumfäng lichen Service 
und moderne Drucktechnik, um Flexibilität und Geschwindigkeit 
bei stabil hoher Qualität und Wirtschaftlichkeit für unsere Kunden 
zu garantieren. 

— www.wograndl.com

ZUTATEN:
• 250 g Mehl
• 125 ml Milch
• 25 g Staubzucker
• 10 ml Rum
• 1/2 Würfel Hefe
• 1 Dotter
• 1 Ei
• 3 g Salz
• 30 g weiche Butter
• 1/2 l Öl zum Backen
• 100 g Marillenmarmelade

ZUBEREITUNG:
Die Milch, das Ei und den Dotter gemeinsam mit dem Rum verrühren. Mehl, Salz, 
Zucker, Germ und die weiche Butter dazugeben und zu einem weichen Teig verarbei-
ten. Den fertigen Teig ca. 30 Minuten rasten lassen.

Den Teig in Stücke zu je 50 g aufteilen, zu einer Kugel formen und mit etwas Mehl 
bestäubt nochmal 15 Minuten zugedeckt rasten lassen. Danach die Kugeln flach drü-
cken, zu einer Höhe von rund 1 cm. Nochmal ca. 20 Minuten rasten lassen.

In der Zwischenzeit in einer Pfanne das Öl auf 150 Grad erhitzen. Die einzelnen Teig-
stücke mit der Oberseite nach unten in das heiße Fett legen und zugedeckt 3 Minuten 
backen. Wenden und auch auf der anderen Seite nochmals 3 Minuten ohne Deckel 
fertig backen. Aus der Pfanne nehmen und auf einer Küchenrolle etwas abtropfen 
lassen.

Die Marmelade zum Füllen schon während dem Herausbacken der Krapfen in einem 
Topf etwas erwärmen und in einen Spritzsack füllen. Die Krapfen nach dem Heraus-
nehmen sofort mit der warmen Marmelade füllen. Mit Staubzucker bestreuen und 
genießen!

1 6



KINDERECKE

GESTALTET VOM TEAM DES 
KINDERGARTEN WALBERSDORF

BUNTER LUFTBALLONHIMMEL
DAZU BRAUCHST DU: 

• einen weißen Papierbogen
• Wattepads
• blaue Fingerfarbe
• verschiedene Wasserfarben
• schwarze Wollfäden
• Schwamm
• Pinsel
• Schere
• Klebstoff
• Klebefilm

SO GEHT‘S

1. Für jeden Luftballon ein Wattepad mit Wasserfarben bemalen.

2. Sechs Wattepads in verschiedenen Farben bemalen und trocknen 
lassen.

3. Für den Bildhintergrund (Himmel) mit dem Schwamm blaue Finger-
farbe aufnehmen und mehrmals auf den Papierbogen drücken. Diesen 
Schritt so lange wiederholen, bis der ganze Hintergrund ausgefüllt ist.

4. Pro Luftballon jeweils einen schwarzen Wollfaden zuschneiden und 
mit einem Klebestreifen auf der Rückseite des Wattepads befestigen.

5. Die bunten Luftballons auf den Bildhintergrund kleben.

Zum Raten:
Vier Füße, die er nie 
bewegt, wenn er dich trägt.

EIN WITZ FÜR DIE
FASCHINGSZEIT

Annika geht als Pilo-
tin zum Faschings-
ball. Da fragt ihre 

Freundin: „Warum 
hast du ein solches 

Kostüm an?“
„Ich liebe Fliegen!“, 

meint Annika. „Und 
ich mag dieses Un-
geziefer überhaupt 

nicht.“
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Paul
Tschach

Danke

für die erwiesene Anteilnahme am Ableben
unseres lieben Vaters Herrn Johann Plank

                  Familien Werfring und Tasch

Bitte um Einschaltung

Re. an  Andrea Werfring, Langegasse 25,  7210 Mattersburg

Im Dezember veranstaltete die ASKÖ 
Kunstturnen Mattersburg wieder ihr Ni-
kolaus-Schauturnen. In einer rund zwei-
stündigen Show führten über 150 Turner 
innen und Turner ihre Übungen vor, die 
mit viel Applaus belohnt wurden. Gezeigt 
wurden Turnvorführungen und Wett-
kampfübungen der einzelnen Gruppen, 
eigens erstellte Choreographien von Tur-
nerinnenkleingruppen und Tänze. Von 
den Anfänger- bis zu den Leistungsriegen 
– alle waren begeistert, den Verwandten 
und Bekannten ihr Können zu zeigen. 

ASKÖ Nikolausturnen 2022

Seit dem heurigen Jahr gibt es ein neues Sport-
angebot in Mattersburg. Bei „Master‘s Qi“ wer-
den Kinder ab 10 Jahren und Erwachsene bis 
ins hohe Alter in effektiver Selbstverteidigung, 
Selbstschutz, Kyusho Jitsu, Ryukyu Kempo, 
Zendoryu Martial Arts (Karatestil), Shotokan-
Karate, Allround-Karate, unterrichtet - je nach 
Bedarf einzeln und im Gruppentraining.
Derzeit wird jeden Dienstag ab 18 Uhr in der 
VS Mattersburg trainiert.
Kontakt: Manfred Tiefenbach, 0699/12612626

KONDOLENZEN

Danke,
für die erwiesene Anteilnahme 
am Ableben unseres lieben Vaters, 
Großvaters und Urgroßvaters Herrn 
Michael Glocknitzer.

Die Familie

Auflösung der Frauen-
Selbsthilfegruppe 
nach Krebs
Nach 30 Jahren muss sich die Frau-
enselbsthilfegruppe nach Krebs Mat-
tersburg auflösen. Leider gibt es keine 
Nachfolgerin in der Leitung der Grup-
pe. Sollte sich dennoch jemand finden, 
der Interesse an einem Neubeginn 
hat, stehen Ilse Kallinger und Gisela 
Schabauer mit ihrer jahrelangen Er-
fahrung mit Rat zur Verfügung.
Die Leitung der Selbsthilfegruppe be-
dankt sich für die vielen schönen und 
auch traurigen Momente und bei Ma-
ria Mayer, die die Gruppe vor 30 Jah-
ren gegründet hat.

Kontakt
Ilse Kallinger: 0676 / 6175236
Gisela Schabauer: 0676 / 5477297

Bei der Blutspendeaktion am 26. 
November konnten 132 Blutspenden 
erreicht werden. Die Bezirksstelle des 
Roten Kreuzes Mattersburg bedankt 
sich bei allen Spendern.
Die nächste Blutspendeaktion findet 
am Samstag, 18. März 2023 in der 
Bauermühle Mattersburg statt.

Blutspenden in 
Mattersburg

Danke,
für ein stilles Gebet,
für ein tröstendes Wort, gesprochen oder 
geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Blumen, Kränze, Kerzen und Geldspenden.

Gattin Luzia Tschach und Familie

Es hat uns tief bewegt, dass so viele 
Menschen mit uns getrauert haben.

Master‘s Qi neu 
in Mattersburg

U N S E R E  Stadtnachrichten

Die Wulkatalschenke in Pöttelsdorf 
bietet Essen auf Rädern an. Gerne 
werden noch Kunden aufgenommen.
Beliefert wird von Montag bis Sonntag 
in Mattersburg und im Bezirk 
Mattersburg. Das Menü beinhaltet 
Suppe, Hauptspeise und Nachspeise.
Bei Fragen steht Romana Koch unter 
der Telefonnummer 0676/350 13 72 
zur Verfügung.

Essen auf Rädern
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Wie schön, dass du geboren bist!
28.11. Berfin
 Kader und Muhammed Alin Arslan
06.12. Elena
 Jenifer Maria und Kevin Schweiger
08.12. Katharina
 Mona Koller und Andreas Schandl
16.12. Kilian Stefan
 Fiona Gallhofer und Dipl.-Ing. (FH) Stefan Rudolf Frank
16.12. Ali
 Neslihan und Engin Durmaz
21.12. Isabella Elizabeth
 Mag.rer.nat. Nicole Kiss und Stefan Mark Ruhe
10.01. Dario
 Tijana und Dejan Srbu
16.01. Emanuel
 Anamaria-Marcela und Emanuel-Viorel Boşca

Wir bedauern 
den Verlust von

02.12. Maria Plesskott (82)
02.12. Gertrude Schmidtberger (69)
05.12. Gertrude Tschirk (76)
13.12. Maria Tretzmüller (99)
18.12. Michael Glocknitzer (98)
27.12. Margareta Holzinger (90)
31.12. Anna Theresia Friesenbiller (87)
03.01. Gertrude Maria Koch (87)
05.01. Paul Tschach (83)
06.01. Anna Schandl (95), Walbersdorf
11.01. Johann Grath (78)

Geburtstage in Mattersburg

80. Geburtstag     
11.02. Mag. theol. Norbert Rudolf Frank
13.02. Gerda Grafl
15.02. Günter Franz Josef Maier
20.02. Anna Maria Elisabeth Höllerer
24.02. Gertrude Giefing, Walbersdorf
81. Geburtstag     
06.02. Antonia Theresia Wicher
17.02. Elisabeth Guggenberger
21.02. Antonia Maria Katharina Nemeskeri
26.02. Gertraude Draxler
82. Geburtstag     
07.02. Maria Bugnyar
83. Geburtstag     
04.02. Dipl. Ing. Herwig Graf
08.02. Mathias Schandl, Walbersdorf
09.02. Karl Hausensteiner
10.02. Emmerich Stöger
21.02. Gerda Kath
84. Geburtstag    
08.02. Anna Klein
20.02. Wilhelm Karl Adam
85. Geburtstag     
02.02. Margarethe Maria Knoll
05.02. Christa Marta Brenner
26.02. Hermine Wallner

Braut und Bräutigam 
Eheschließung
23.01. Brigitte Maria Vlaschitz und Johann Gottfried Schandl

Goldene Hochzeit 
25.01. Johanna und Otto Ivancsich
26.01. Ingrid und Johann Karner
10.02. Maria Margarete und Josef Johann Redl

Diamantene Hochzeit 
20.01. Anna und Erich Wohlfarth
27.01. Anna Maria und Karl Polleres

Steinerne Hochzeit
14.01. Rosemarie und Otto Eduard Barnert

86. Geburtstag     
12.02. Philomena Hegyi
87. Geburtstag
12.02. Theresia Bader
88. Geburtstag
13.02. Anna Milchram
21.02. Josef Bauer
91. Geburtstag
07.02. Helene Knoll
93. Geburtstag
16.02. Maria Spanraft
94. Geburtstag
06.02. Pauline Ulrich, Walbersdorf
96. Geburtstag
24.02. Helene Bauer
97. Geburtstag
07.02. Anna Lorenz

Februar
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HERZLICHEN
GLÜCK

WUNSCH
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FASCHINGSZIRKUS
MATTERSBURGER

FRÜHSHOPPEN 
STADTKAPELLE MATTERSBURG
BAND TRASHBAX
FASCHINGSKARAOKE BY PEACOCK

FREIER 
EINTRITTFASCHINGSDIENSTAG

21. FEBER 2023
AB 08:30 UHR, VERANSTALTUNGSPLATZ

Alle Termine gelten immer unter Vorbehalt der aktuellen Lage.
Veranstaltungsmeldungen an: presse@mattersburg.bgld.gv.at

BRILLENSCHNÄPPCHENPAKET
+ SEHTEST + freundliche & kompetente FACHBERATUNG
+ PREMIUMBRILLENGLÄSER in Ihrer  ganz persönl i ch 
passenden Fern- oder Lesestärke +  FASSUNG nach Wahl
+ ANATOMISCHE ANPASSUNG der Brille für perfekten Sitz

KOMPLETT

PREIS

59,–

BRILLENGLÄSER

ENTWICKELT 

IN ÖSTERREICH

10.02.2023   Bauernmarkt  
08:00-12:00 Uhr, Veranstaltungsplatz

14.02.2023   Gruppentreffen der 
Angehörigen von Menschen mit 
Demenzerkrankung  
17:30-19:00 Uhr, Vereinstreff

17.02.2023   Bauernmarkt 
08:00-12:00 Uhr, Veranstaltungsplatz

17.02.2023   "Auf dem roten Stuhl" mit 
Gery Seidl & Bernhard Egger 
19:30 Uhr, Kulturzentrum Mattersburg

18.02.2023   Faschingsumzug
Jugendclub Walbersdorf 
13:30 Uhr, Hauptstraße Walbersdorf

21.02.2023   Faschingszirkus  
ab 08:30 Uhr, Veranstaltungsplatz

24.02.2023   Bauernmarkt 
08:00-12:00 Uhr, Veranstaltungsplatz

24.02.2023   Willi Forscht (Thema: Wetter) 
Willi Wulkafrosch 
15:00-18:00 Uhr, Bauermühle

03.03.2023   Bauernmarkt 
08:00-12:00 Uhr, Veranstaltungsplatz

04.03.2023   Wurststangenschnapsen 
Feuerwehr Walbersdorf 
17:00 Uhr, Feuerwehrhaus Walbersdorf

09.03.2023   Unternehmerstammtisch 
18:30 Uhr, Rathaus Mattersburg


